
land der Häuslebauer viele Bür-
germeister und Organisationen 
als Unterstützer hinter sich.

Ein unermüdlicher Verfechter 
und „Vater“ des Erfolgs ist Prof. 
Dr. Dirk Löhr vom Zentrum für 
Bodenschutz und Flächenhaus-
haltspolitik (ZBF-UCB) am Um-
welt-Campus Birkenfeld und Au-
tor dieser Zeitschrift.

Nun hofft man auf Seiten der 
Initiative, dass dieses Beispiel 
Schule macht und geht gestärkt 
und selbstbewusst in die weite-
ren Aktionen für den Reformvor-
schlag.

Ein brisantes Thema für Mieter und 
Immobilieneigentümer: Die Rege-
lung der Grundsteuer. Von Seiten 
der Bundesregierung gibt es ei-
nen Vorschlag. Den Landesregie-
rungen gab man im Rahmen einer 
Öffnungsklausel die Gestaltungs-
möglichkeit eigener Lösungen.

In Baden-Württemberg, dem Land 
der Häuslebauer, machte man da-
von auf überraschende Weise Ge-
brauch. Das Bundesland hat eine 
überdurchschnittlich hohe Wirt-
schaftskraft und Bauland ist teu-
er. Der Gesetzentwurf der Landes-
regierung setzt die Lösung, die 
– im Gegensatz zu allen anderen

Vorschlägen – ohne enormen Er-
hebungsaufwand umgesetzt wer-
den kann: die Bodenwertsteuer. 
Sie wird nach den stets verfügba-
ren und laufend aktualisierten Bo-
denrichtwerten bemessen.

Noch muss der Gesetzesentwurf 
die parlamentarischen Stationen 
des Bundeslands durchlaufen, je-
doch steht die grün-schwarze Re-
gierungsmehrheit hinter dem Vor-
schlag, so dass die Umsetzung 
Formsache sein dürfte.

Die Initiative „Grundsteuer: Zeit-
gemäß!“ ist seit Jahren aktiv für 
diese Lösung und hat im Bundes-

Großer Erfolg für „Grundsteuer Zeitgemäß!“ 
Baden-Württemberg will die Bodenwertsteuer einführen!

Webseite der Initiative „Grundsteuer: Zeitgemäß!“: https://www.grundsteuerreform.net
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